
 
 
 

Meisterschaftsordnung der Seglerjugend Niedersachsen 

Für Landesjüngsten- und Landesjugendmeisterschaften 

 

1. Geltungsbereich 

Diese Ordnung gilt für die Landesjüngsten- und Landesjugendmeisterschaften des 

Segler- Verbandes Niedersachsen e.V.  – nachfolgend SVN genannt. 

2. Veranstalter und durchführender Verein 

2.1  Der SVN veranstaltet jährlich Landesjüngsten- und Landesjugendmeisterschaften. 
Er beauftragt einen Mitgliedsverein des SVN mit der Durchführung. 

2.2 Die Meisterschaften in Niedersachsen werden in den vom DSV anerkannten 

Jüngsten- und Jugendbootsklassen ausgesegelt. 

3. Vergabeverfahren 

3.1  Mitgliedsvereine, die zur Durchführung einer Landesjüngsten-/ 

Landesjugendmeisterschaft bereit sind, beantragen nach Abstimmung mit den 

jeweiligen Regionalobleuten der Klassenvereinigungen die Übertragung dieser 

Veranstaltung unter Angabe von Termin und Revier beim Landes-Jugendobmann bis 

zum 30. November des Jahres, das der Meisterschaft vorausgeht. 

3.2 Die Genehmigung zur Durchführung der geplanten Meisterschaft erteilt der Landes-

Jugendsegelausschuss. 

4. Ausschreibung / Segelanweisung 

Der durchführende Verein muss Ausschreibung und Segelanweisung im Sinne der 

DSV-Musterausschreibung bzw. -Mustersegelanweisungen erstellen. 

5. Gültigkeit der Meisterschaft 

5.1 Eine Meisterschaft kann nur gesegelt werden, wenn in der jeweiligen Bootsklasse 

mindestens zehn Boote gemeldet haben und die Gesamtzahl der in der Regatta 

gestarteten Boote mindestens fünf beträgt. 

5.2 Muss der durchführende Verein die Meisterschaft absagen oder kann er auf Grund zu 

geringer Meldezahlen diese nur als Besten-Ermittlung durchführen, so muss er 

unverzüglich die gemeldeten Teilnehmer und den Landes-Jugendobmann in Textform 

unterrichten. 

6. Anzahl der Wettfahrten 

Jede Landesjüngsten- und Landesjugendmeisterschaft muss mindestens vier 

Wettfahrten an mindestens zwei aufeinander folgenden Wettfahrttagen vorsehen. 

 

 



 
 
 
7. Wertung 

Wurden drei oder weniger gültige Wettfahrten gesegelt, so werden alle 

gewertet. Wurden vier oder mehr gültige Wettfahrten gesegelt, so wird das 

schlechteste Ergebnis jedes Teilnehmers nicht gewertet. 

8. Mannschaftswechsel, Bootswechsel 

8.1 Ein einmaliger Wechsel der Besatzung oder des Bootes kann nach Beginn der ersten 

Wettfahrt nur in Ausnahmefällen auf vorherigen schriftlichen Antrag durch das 

Wettfahrtkomitee genehmigt werden. 

8.2 Der Ersatz von Steuerleuten ist ausgeschlossen. 

9. Wettfahrtkomitee, Protestkomitee 

9.1 Der Wettfahrtleiter muss mindestens eine gültige regionale Lizenz des DSV haben. 

9.2 Das Protestkomitee muss aus mindestens drei qualifizierten Schiedsrichtern 

bestehen. Der Obmann muss mindestens eine gültige regionale Lizenz haben. Die 

Schiedsrichter dürfen nicht alle dem durchführenden Verein angehören.  

10. Preise 

10.1 In die Gesamtwertung gehen alle Teilnehmer ein. 

10.2 Den Titel Landesjüngsten- bzw. Landesjugendmeister Niedersachsen in der jeweiligen 

Bootsklasse erringt das bestplatzierte Boot, von dem zumindest ein Segler für einen 

Mitgliedsverein des SVN startet. 

10.3 Den Titel können nur Segler gewinnen, die im Jahr der Meisterschaft höchstens das 

19. Lebensjahr vollenden oder vollendet haben. 

10.4 Kommen die Gesamtsieger sowie die Zweit- und Drittplatzierten nicht aus einem 

Verein des SVN, ist der durchführende Verein verpflichtet eine angemessene 

Siegerehrung für diese Teilnehmer vorzunehmen. 

 

Diese Meisterschaftsordnung wurde am 26. Januar 2020 vom Landes-

Jugendseglertreffen beschlossen und tritt in Kraft ab dem 1. Mai 2020. 


